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Die Quernheims in Herford,  

Bevenham/Niederbehme und Oberbehme 
(Beven = Biber/s. niederländisch Bever          Ham = Landzunge an der Biegung eines Flusses 

oder totem Flussarm/  s.Hamburg oder Hameln) 

Bevenham/ Niederbehme/ 

später Rechte an Steinlacke 

Oberbehme 

  

Wessel I von Quernheim 

(um 1108-1167) 

Ministeriale der Fürstabtei Herford 

 

Wessel II von Quernheim 

(um 1138-1199) 

- wird um 1185 mit 2 Hofstätten in 

Bevenham belehnt 

- hat die Söhne Florenz I und Wessel III, die 

1217 erklären, von nun an den Namen „von 

Quernheim“ zu tragen 

Florenz I und Nachkommen: Vögte vom 

Libberhof 

Wessel III und Nachkommen: Ministeriale 

und Ritter in Ravensberg/ Linie Bevenham 

 

Wessel III von Quernheim 

(um 1168-1229) 

 

Wessel IV von Quernheim 

(um 1197-1288) 

- auch Burgmann zu Vlotho; 1245 

Lehensträger beim Grafen zu Ravensberg 

 

Gerd II von Quernheim 

(um 1231-1298) 

- wird am 6.10.1265 in den Hebelisten 

erwähnt 

 

Gerd III von Quernheim 

(um 1259-1331) 

 

Themo von Quernheim 

(um 1297-1362) 

 

Gerd IV von Quernheim 

(um 1349-1409) oo Pelleke vor dem Wolde 

- Herr auf Bevenham und dem 

Quernheimschen Hof in Herford 

 

Rembert I von Quernheim 

(um 1385-1468) oo Catharine vor dem 

Bussche 

 

Rembert II von Quernheim 

(um 1421-1487) ooMargarethe von Steding 

 

Johann von Quernheim 

(um 1443-1508) oo Agnese von Cappel 

 

Jasper von Quernheim 

(um 1477-1517) oo Anna Brockmann 

genannt „der Craimer von Herford“ 
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- wurde 1517 von Johann von Ledebur 

ermordet 

Johann von Quernheim 

(um 1499-1574) oo Margarethe von Nagel 

- Herr von Bevenham 

baut um 1550 Oberbehme 

Sohn des Johann v. Q. 

Gerd von Quernheim 

(1525-10.06.1625) oo Judith von Rehden 

Epitaph Johanniskirche 

Allianzwappen Innenhof von Oberbehme 

Sohn des Johann v. Q. 

Jasper von Quernheim 

(um 1531-1596) oo Franciska von Twist 

Epitaph an der Kirche Kirchlengern für Sohn 

Hilmar 

 Sohn des Jasper v. Q. 

Wilhelm von Quernheim 

(1575-1617) oo Ottilia von Rössing 

> keine Kinder  

Olieke von Rössing, Witwe des Wilhelm von 

Quernheim, heiratet um 1618 Johann von 

Schwenke, Fürstlicher Hofmeister zu 

Holstein, Erbgesessen zu Haslünne 

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 

1625 Freiherr auf Niederbehme 

3. Sohn des Gerd v. Q.  

Gerd Anthon von Quernheim 

(um 1585-1651) oo Agnese von Freytag 

„Pfälzisch-Neuburgischer Rath“ 

1622 Kauf durch den 1. Sohn von Gerd v.Q. 

Oberstleutnant und dän. Obrist 

Jobst Wilhelm (Johann Jobst) von 

Quernheim 

(1577-02.02.1678)  

oo Lucia von Wobersnow geb. von Bortfeld 

 

1626 Reichskammergericht  

Schwenke gegen Quernheim 

1. S. 320/5284/S1030/3670 

2. S. 321/5285/S1031/3671 

1. Schaden aus einer Bürgschaft beim Kauf 

des oberen Hauses Behme; dafür Immission 

in den Hof des Beklagten zu Herford 

2. Landfriedensbrüchige Misshandlung des 

kaiserlichen Notars Götz bei Zustellung einer 

Vorladung 

und Bedrohung des Klägers und seines 

Rechtsbeistandes 

 

Wappen über dem Tor - links 

eventuell Epitaph vor der Brücke rechts ???? 

1651 Major und Freiherr auf Niederbehme 

Sohn des Gerd Anthon v. Q. 

Friedrich Ernst von Quernheim 

(1629-22.07.1702)  

oo Ottilia von Kerssenbrück 

oo Cornelia Elisabeth von Freytag 

1678 

Tochter Clare von Quernheim  

(03.05.1624-18.06.1706) 

oo Otto Wilhelm von Cornberg 

Freiherr Erbdroste auf der Auburg 

oo Georg Friedrich von Oeffener 

Generalleutnant und Gouverneur zu Hameln 

1702 

Sohn des Friedrich Ernst v. Q. 

Philipp Ernst von Quernheim 

1. Sohn des Otto Wilhelm v. C. ist Erbe von 

Oberbehme 

Adam von Cornberg genannt von Bortfeld 



 

Daten zum Vortrag am 12.08.2017 Heinz Höpner/Hermann Stuke 

 

3 

(15.08.1663-19.01.1735)  

oo Margarethe Clare von der Recke 

(1651-28.07.1720)  

oo Anne Ilsabe von Bortfeld 

 2. Sohn des Otto Wilhelm v. C. ist 

anschließend Erbe von Oberbehme 

Droste zu Auburg 

August Wilhelm von Cornberg 

(18.08.1653-28.07.1721 + in Wien)  

oo Antonia Eleonore Maximilliane von der 

Osten 

Kaiserlicher Generalfeldwachtmeister seit 

09.11.1699 

1735 

Sohn des Philipp Ernst v. Q.  

Freiherr auf Gut Niederbehme 

Hillmar Erich von Quernheim  

(13.02.1705-04.11.1780)  

oo Agnese Charlotte von Ripperda 

 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 

1734  

A.E.M. von der Osten vererbt das Gut 

Oberbehme an ihre Nichte  

Hedwig Charlotte von der Osten 

(1695-1773) 

oo Freiherr Friedrich Adolph von der Horst 

(1693-12.10.1762) 

 

nach 1735 

Abriss von Niederbehme 

1735     „Tausch“ 

Friedrich Adolph von der Horst verkauft 

Oberbehme an Hillmar Erich von Quernheim 

und übernimmt die alten Rechte, 

insbesondere die Landtagsfähigkeit. 

Die letzte Bezahlung erfolgt 1755. 
nach 1735 

Bau von Steinlacke 
>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>> 

1735 

Sohn des Philipp Ernst v. Q.  

Freiherr auf Gut Niederbehme 

Hillmar Erich von Quernheim  

(13.02.1705-04.11.1780)  

oo Agnese Charlotte von Ripperda 

Scheune vom 17.07.1771 

1789 

Kauf durch Geheimrat  

Franz Christian von Borries 

(25.07.1723-11.11.1795 auf Gut Eckendorf) 

für 55 000 rTh. 

 

1780 

Sohn des Hillmar Erich v. Q. 

Georg Ernst Friedrich von Quernheim 
(23.09.1749-30.10.1816) oo Louise Dorothea 

Wilhelmine vor dem Bussche 

1791 - Wappen über dem Tor -  rechts 

Scheune von 1810 

Es erbt 1803 ein entfernter Neffe  

(4 Generationen) des Franz Christian von B. 

Carl Ludwig Philipp von Borries 

(26.04.1778-17.06.1838) oo Gertrude Helene 

Elisabeth Louise von Bülow 

I. Landrat 1832-1838 

1805 Steinlacke erhält Fideikommiss-Status 

Sein Bruder Franz von Borries besitzt Beck, 

Ulenburg und Schockemühle. 

1808 Kuhstall und Steinplatte von 1808 

Testament vom 12.05.1816, eröffnet am 

17.11.1816 auf Gut Oberbehme 

Sohn des Georg Ernst Fr. v. Q. 

Georg Ludwig August von Quernheim 

(10.08.1786-19.08.1855) unverheiratet 

Scheune vom 01.05.1824 

 

verkauft Oberbehme am 17.02.1827 an Herrn 

Arnold Friedrich von Laer 

Kaufmann in Bielefeld 

Wappen v. Laer 1826 
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Es erbt 1838 

Sohn des Carl Ludwig Philipp von B. 

Georg Franz Carl Dietrich Ubaldus von 

Borries 

(19.03.1811-18.04.1870) oo Berta Velhagen 

II. Landrat 1838-1870 

1850 Anlage des Landschaftsparks 

 

Es erbt 1870 

Sohn des Georg von B. 

Rudolf von Borries 

(12.08.1843-18./28.11.1890; stirbt kinderlos) 

1872 oo Bertha Adelheid Garlich (Cousine) 

in Brooklyn/New York 

27.11.1890 oo Elisabeth Caroline Matlotki 

von Trzebiatowski (geb. 12.12.1859 in 

Witoldowo) 

Schlaganfall während der Hochzeitstafel; 

stirbt am folgenden Tag 

III. Landrat 1870-1890  

1870er Jahre – Ausbau der 

Wirtschaftsgebäude (rote Ziegel) 

1878 Stall und Steinplatte 

1883 Pferdestall und Steinplatte 

Sohn 

Karl Friedrich von Laer 

 

Sohn 

Otto von Laer 

 

 

 

 

Es erbt 1890 

der Neffe des Rudolf von B., Sohn seines 

zweiten Bruders, der 1890 11 Jahre alt ist 

Dr. Rudolf von Borries  

(1879-1906) 

 

1906 Erbherr auf Steinlacke 

Dietrich von Borries 

(Sein Vater ist Bruder des Landrates III 

(Philipp von Borries auf Beck) 

(1882-1963) 

Sohn (ab 1911) 

Carl von Laer 

Allianzwappen 1911  

von Laer/Wedemeyer 

1963 Eigentümer von Steinlacke 

Reyner von Borries 

(1923-2006) 

1950 105 ha Acker; 30 ha Wald 

1962 Pächter: Ernst Lax 

1989 Pächter: von Laer 

2008 Verkauf an Carl Mauritz von Laer 

Tochter/ Sohn ab 1953 

Maxa von Laer/ Otto von Laer 

Allianzwappen  

Otto v. Laer/ Elisabeth v. Kleist 

 

Carl Mauritz von Laer 
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Nachfolger als Landrat: 

Bruder des Rudolf von Borries * 1843 

Sohn des Georg von Borries * 1811 

Dr. Georg von Borries 

(1857-1922) 

IV. Landrat 1891-1902  

– dann Polizeipräsident von Berlin 

1909-1917 Reg.Präs. in Minden 

 

  

Nachfolger als Landrat des Georg von B. 

gebürtig aus Minden 

1902 

Franz von Borries 

(15.04.1868-08.01.1943) 

V. Landrat 1903-1933 

 

 


